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Anfrage zu SeniorenNetzwerken/Seniorenstitzpunkten

In der Sitzung des Integrationsrates vom 27.4.2015 hat Herr Turan Ozkiiciik folgende Anfrage ge-

stellt;

1. Wie viele SeniorenNetzwerke/Seniorenstiitzpunkte werden aktuell von der Stadt Kéln gefor-

dert und welche Organisationen sind die Trager der Einrichtungen?

Antwort der Verwaltung:

Im Haushaltsjahr 2014 wurden insgesamt 38 SeniorenNetzwerke gefordert. Die Trager, die
Hohe der Forderung und alle weiteren geférderten Malinahmen in der offenen Altenarbeit sind

aus den als Anlagen 1 und 2 beigefligten Verteilungsibersichten, die vom Ausschuss fiir So-
ziales und Senioren am 12.9.2013 beschlossen wurden, ersichtlich.

. Was sind die Finanzierungsmodalitaten dieser Einrichtungen (gibt es feste Betrage pro Netz-
werk/Stltzpunkt, wird nach Bedarf bezuschusst, gibt es zwingende Eigenanteile der Trager
u.a.).

Antwort der Verwaltung:

SeniorenNetzwerke in der Anschubphase (Foérderelement al) werden wie folgt geférdert:

Personalkosten 27.237,00 €
Sachkosten 3.451,00 €
Gemeinkosten 2.724,00 €
MaRnahmenkosten 1.500,00 €

34.912,00 €

Selbstandige SeniorenNetzwerke (Foérderelement a2) erhalten pauschal 1.000 € fir Sachkos-
ten.

Die Forderung der Servicestelle zur Unterstitzung der verselbstandigten SeniorenNetzwerke
(Forderelement a3) wird analog der Férderung fur die SeniorenNetzwerke in der Anschubpha-
se (Forderelement al) ausgezabhit.

Alle anderen MalRBhahmen werden in Abstimmung mit den Verbanden der freien Wohlfahrts-
pflege in Abh&ngigkeit von den zur Verfigung stehenden Haushaltsmitteln gefordert.

3. Sind weitere SeniorenNetzwerke/Seniorenstitzpunkte geplant bzw. beabsichtigt?



2
Wenn ja, in welchen Stadtteilen und sieht die Verwaltung hierfir die Erh6hung der Haushalts-
mittel vor?
Antwort der Verwaltung:
Ab 1.7.2015 wird das SeniorenNetzwerk Weiden in die Phase der Verselbstandigung eintre-
ten. Die dort bisher aktive hauptamtliche Koordination wird in den Stadtteil Braunsfeld wech-

seln und dort ein neues SeniorenNetzwerk aufbauen. Eine Erh6hung des Haushaltsansatzes
ist fir 2015 nicht vorgesehen.

4. Welche Seniorengruppen der Senioren mit Migrationshintergrund werden aktuell geférdert und
welche Organisationen sind ihre Trager?
Antwort der Verwaltung:
Eine Ubersicht der in 2014 geférderten Gruppen/Vereine ist als Anlage 3 beigefiigt.

5. Wie hoch waren die Férdermittel flr diese Gruppen in 2014 und wie hoch werden sie in 2015
nach der Planung der Verwaltung betragen?
Antwort der Verwaltung:

Die Hohe der Fordermittel ist aus Anlage 3 zu enthehmen. Fur 2015 kann noch keine Aussage
getroffen werden, da der Haushalt 2015 noch nicht verabschiedet wurde.

Gez. Reker



	Anfrage zu SeniorenNetzwerken/Seniorenstützpunkten

